
Protokoll
StuPa-Sitzung am 4.5.1999

Ort: Neues Palais Beratungsraum Haus 9
Beginn: 19.15 Uhr
Anwesend: 23/ Stimmberechtigt 16
Beendet: 22.07

Top1) Tagesordnung, erweitert um Bericht Sommerfest und Antrag auf Unterstützung eines kulturellen
Ereignisses der Fachschaft Slavistik
Protokoll der Sitzung vom 20.04.99 einstimmig bestätigt.

Top2) entfällt, da keine Wortmeldung der Gäste vorlagen

Top3) Bericht von Monika Stein für den Gleichstellungsrat.
-Bericht über die Möglichkeiten, das Potential, die Hemmnisse der Frauenförderung an der Universität
Potsdam.
-Erläuterung des Hochschulsonderprogrammes HPS III insbesondere §5, §7, §21;
deren Vorgaben unverbindlich bleiben, solange keine Zuständigkeiten und Zielplanungen festgelegt
werden.
-Das sind auch die Schwerpunkte der Überarbeitung auf Landesebene
-Der Ak-Frauen stellte dem Gleichstellungsrat Forderungen:
insbesondere bessere Öffentlichkeitarbeit zu machen, gezielteres ansprechen von Studentinnen vor
ihrem Abschluß, genügende Aufwandsentschädigung der Gleichstellungsbeauftragten u.a.

Diskussion über Sitzungsverfahren von langwierigen Anhörungen,
Antrag , die übernächste Sitzung (15.6.) für zwei Anhörungen zu nutzen (Bibliothekskonzept +
Gleichstellungsrat) mit 10:5:1 angenommen.

Top4) Zur Wahl der Wahlkomission für die StuPa-Wahl stellten sich 10 StudentInnen. Geheime Wahl.
Gewählt wurden Sabine Meier (16 Stimmen), Marco Zahel (12 Stimmen), Ina Rudolph (8

Stimmen) und Ilona Iglawska (12Stimmen); so daß jetzt mit Andreas Bücher fünf  StudentInnen im Amt sind.
-die Wahl wurde angenommen-

-15 Stimmberechtigte StuPa-Mitglieder anwesend-

Top5) Kostenplan des UNI-Sommerfestes führte zur Diskussion.  Laut Satzung der Studierendenschaft §11 sind
alle Ausgaben aus Studierendenschaftsgeldern ab 3000DM vom StuPa zu beschließen. Frage ist das auch so bei
Anträgen des RefRates an das Studentenwerk (Finanzierung des Sommerfestes)? Die Mittelvergabepraxis ist zu
überdenken!

-14 Stimmberechtigte StuPa-Mitglieder anwesend-
GO-Antrag nach Top7 die Sitzung zu Schließen angenommen.

Top6) Initiativantrag „Maximalforderungen für ein studentisches Zentrum in der Innenstadt“ wird 13:0:1
behandelt. Antrag 13:0:1 angenommen.

Top7) „Antrag auf Unterstützung eines kulturellen Ereignisses der Fachschaft Slavistik“ in Höhe von 1980.-DM
einstimmig beschlossen.

Abbruch der Sitzung laut GO-Antrag


